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Nr. Donnerstag den 21 . November32V .

Landes Gewerbehalle .
6 .4 . W >r bringen hiermit zur allgemeinen Kenntnis : , daß das Lesezimmer unserer Bib¬

liothek während des Winters täglich von 10 — 12 Uhr erwärmt ist. In der Stunde von
11 — 12 , mit Ausnahme des Freitags , wird Herr Architekt Rettig die Aufsicht führen und
jegliche Auskunft , namcnll ch hinsichtlich der Zeichncnwerke , enheilen . — Rusgeliehen und zu¬
rückgenommen werden die Bücher auch Nachmittags von 2 — 4 Uhr . ZNeidinger .

Bekanntmachung .
2 2 . Bei der Großherzoglichen Hofkirchcnmusik sind demnächst die mit einem annehm¬

baren Gehalt verbundenen Stellen eines Tenor - und eines Baßsängers zu besetzen . Bewerber ,
welche im Besitze einer schönen Stimme und der » öthigen musikalischen Vorbildung sich be¬
finden , werden aufgefordert , sich deshalb bei dem Vorstande des erwähnten Instituts , Hof¬
kirchenmusik - Direktor Giehne dahier , in dessen Wohnung Kasernenstraße 1 zu melden .

Bekanntmachung .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben , wie seither alljährlich , auch für den

laufenden Winter unserem Vereine zur Vertheilung an bedürftige Arme 1000 Stück Wellen
zuwelsen lassen , für welche reiche Gabe wir ehrfurchtsvoll danken .

Karlsruhe , den 20 . November 1867 -
Der Sophien - Frauenverein ." Fahrmßversteigermrg .

Aus der Verlaffenschaft des Freiberrn von Malzen , Königlich Bairischen Staats¬
raths a . D -, werden in der Amalienstraße Nr . 48 gegen Baarzahlung in nachstehender Reihen¬
folge öffentlich versteigert :

Montag den 23 November d. Z . ,
Bormittags v Uhr anfangend :

verschiedene Kleinigkeiten , Schreinwerk , insbesondere 5 Kanapees und 20 Sessel
mit rothem Plüsch - Ueberzug ;

I- Nachmittags 2 Uhr anfangend :
1 schöner und guter Flügel in Mahagonyholz , 6 große Spiegel in Goldrahmen ,
2 vergoldete Kronleuchter , 3 neue und 2 alte Zimmertcppiche , lange weiße Fenster -
vorhänge , Fensterrouleaur und verschiedener Hausrath ;

Dienstag den 26 . November d . Z . ,
» Vormittags N Uhr anfangend :

Bettung , Schreinwerk , insbesondere 1 Auszugtisch , sowie verschiedene andere
Tische , t Büffet , 1 Bücherschrank , Kommode , Nachttische , Schränke , 1 spanische
Wand , sowie verschiedener Hausrath ;

l Nachmittags 2 Uhr anfangend :
2 Chaisen ( 1 Brougham und 1 Kalesche ) , Kleiderschränke , Bilder in Gold¬
rahmen , 1 Schienenherd und sonstige Küchengeräthe , 2 Garteubänke , 1 große
Parchie grüne Flaschen rc .

hiezu ladet die Liebhaber ein Herrenfchmidt , Gerichtstarator .

Heute , Donnerstag den 21. d . M.,
von Morgens 9 — 12 und Nachmittags halb 2 Uhr an ,

E » findet die Fortsetzung der

Versteigerung von Wollenumaren
im Gasthaus zur goldenen Waage dahier ,

Zähringerstraße 77 ,
statt , wozu ich mit dem Bemerken cinlade , daß sämmtliche Gegenstände in mo¬
dernster wie bester Waare bestehen und sich daher sehr gut zu passenden
WethnachtsgestHenkc » eignen .

Baumberger , Larator

Aufforderung .
3 . 1 . Diejenigen Gewerbsleuie , welche für

die Großh . Obervircklivn des Wasser - und
Straßenbaues Arbeiten gefertigt oder Lieferungen
gemacht haben und mit ihren Rechnungen noch
im Rückstände sind , werden aufgefordert , solche
längstens bis znm

> Dezember d. I .
anher einzureichcn .

Karlsruhe , den 20 . November 1867
Büreaukaffen - Verrechnung Großh . Oberdirektion

des Wasser - und Straßenbaues .
Wächter . _ _22

Hausversteigerung .
Das dem Pflasterer Mar Räuber hier

und seiner Schwester Li fette Brzezinsky ,
geh. Räuber , m New - Iork gemeinschaftlich
zugehörige dreistöckige Wohnhaus , Sleinstraße 2u
dahier , mit Seilenbau und allen sonstigen lie -
genschaftlichen Zugehörden , einerseits neben
Tüncher Ludwig Bayer , anderseits neben Stall -
Officiant Hauswiith gelegen und zum Theil
auf dem Landgraben stehend , tarirt zu 21,000 fl.
wird in Folge richterlicher Verfügung am
Freitag den 22 . November 1867 ,

Nachmittags 2 Uhr ,
im Rathhaus dahier öffentlich versteigert und
endgültig zugeschlagen , wenn das höchste Ge¬
bot den Schätzungswerts » auch nicht erreicht .

Die BcrsteigerungSbedlnguiigen können in¬
zwischen im Geschäftszimmer des Unterzeich¬
neten ( Eckhaus der Zähringer - und Ritterstraße )
eingesehen werden .

Karlsruhe , den 4 . November 1867 .

_ Großh . Notar Sevin .

Holzversteigerung .
2 . 1 . Zm Großh . Harvtwald werden mit

Borgfrist versteigert :
Samstag den 23 . d . M .

aus Abth . Birkclbronn :
8000 forlene Wellen , 8 Loose Schlagraum ;

Montag den 23 . d . M .
aus Abth . Langblös und Hühnerhag :

4000 forlene Hopfen - und 4 tannene Ge -
rüststangen ,

15,000 forlene Wellen und 14 Loose Schlag¬
raum

Zusammenkunft : am ersten Tag aus der
Grabcner Allee an der Hühnerhagbrücke , am
zweiten Tag auf der Grabcner Allee am
Hagsfclder - Eggensteiner Weg , jedesmal Früh
9 Uhr .

Karlsruhe , den 18 . November 1867 .
Großh . Bezirksforstei Eggenstcin .

v . Kleiser .

Zimmer zu vermiethen .* Vorderer Zirkel 3 sind im zweiten Stock
sogleich oder auf den 1 . Dezember 2 Zimmer ,
auf den Schloßplatz und in die Kronenstraße
gehend , ohne Möbel zu vermiethen . Zu er¬
fragen im zweiten Stock .
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Danksagung .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben auch dieses Jahr gnädigst gerubt , der

ev . Bezirksarmenpflege zur Verwendung für Arme 2 ^ Klafter Brennholz anweisen zu lassen .
Wir sprechen für diese huldvolle Gabe unfern nnterthänigsten Dank aus .

Der Vorstand der ev . Bezirksarmenpstege .
Teutschneureuth .

Versteigerungs - Ankündigung .
Aus der Gemeinschaftsmaffe der Weher

Georg Jakob Stöber Wiltwe — Eva
Katharina , geb . Kaufmann — und ihrer
vier Kinder von Teutschneureuth wird der
Realabtheilung wegen nachbeschriebene Hof -,
raithe bis

Freitag den 8 . Dezember l. I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf dem Rathhause in Teutschneureuth öffeut -
zu Eigenthum versteigert , und es erfolgt der
Zuschlag , wenn der Schätzungsprcis erreicht
oder darüber geboten wird .

Eine einstöckige Behausung nebst Stallung
und Schweinställen , Hofraithe und Hausgärt¬
chen, in der neuen Anlage zu Teutschneureuth
gelegen , neben Kubier Karl Stöber und Lud¬
wig Meinzer , Schätzungspreis 1 -400 fl .

Mühlburg , den 16 . November 1867 .

__
Großb . Notar MathoS .

3 3 R u ß h e i m.
Versteigerungs -Ankündigung .
Dem Straßenwart Friedrich Oelbach

in Rußheim werden auf Vollsireckungeverfügung
am Mittwoch den27 . November l . I . ,

Nachmittags 2 Uhr ,
die uachverzeichneten Liegenschaften , nämlich :

der Hintere Anthcil eines einstöckigen Wohn¬
hauses sammt Antheil Scheuer , Hofraum
und Garten ; Anschlag . . . . 700 fl.,

in dem Rathhaus zu Nußheim öffentlich ver¬
steigert , wobei der endgiltige Zuschlag erfolgt ,
wenn der Schätzungspreis oder darüber geboten
wird . Graben , den 16 . Oktober 1867 -

Der Großh . Vollstreckungsbeamte .
S ü k

Landau .
Für Bauunternehmer !

2 .2 . Zur Demolirung und Einebnung des
Werkes Nr . 49 — ein größeres Festungswerk
auf der Wollmesheimer Höbe — sogenannter
Bockensay — weide » bis späte, . ens den 25 .
November , sowohl für das Ganze , als auch
für Theile desselben Offerten entgegengenommen .

Das Werk kann jeden Tag cingcsehen wer¬
den , und wollen sich Uebcrnahinslustige wegen
des Näheren wenden an

PH . Dan . Knobloch
in Landau i . d . Pfalz .

> 0 . Genügende gesunde Räume zu Schlaf¬
stellen für die Arbeiter , sowie auch eine große
Küche ist an Orl und Stelle .

Bordversteigerung .
2 . 2 . Der Ui . terze chnece verkauft nächsten

Freitag den 22 . d . M . . Morgens
10 Uhr , vor dem Friedrichsthor bii Herrn
Pfisterer :

400 Stück Schleifdielen ,
1500 „ Bord .

50 „ 2 " Flecklingr ,
wozu ich die Kauflikbhaber höflichst einlade .

Weiler bringe ich mein Holzlager in Er¬
wähnung :

buchenes Scheiterbolz ü 22 fl . ,
tannenes „ L 13 fl . ,
buchenes , gesägt u . gespalten , per Klafter L 24 fl .,
tannenes , „ „ „ „ „ 16 fl .,
buchenes per Centner ü 45 kr . ,
tannenes „ „ ü 42 kr.

Bestellungen werden aus dem Platze selbst
bei dem Friedrichsthor , sowie bei Herrn
Helmle , Stepbaniensiraße 100 , und Herrn
Römhildt , Akademiestraße , angenommen .

F . rner sind auch Rührer Stück - und
Grieskohlen daselbst zu haben .

Stückkohlen per Centner zu 45 kr. ,
Grieskohlen „ „ „ 33 kr .

Friedrich Seufer ,
i» Herrenalb ._

Äohmmgsanlrage u . Gesuche .
* 3 . 1 . Hirschstraße 42 , eine Stiege hoch,

ist eine Wohnung von 5 Zimmern , 1 Alkov
und 2 Mansarden sogleich zu vermiethen .

* Karl - Friedrichstraße 24 ( Rondel¬
platz ) ist der vierte Stock ,

^
bestehend in drei

Zimmern , Küche , Holzplatz und Zugehör , auf
23 . April zu vermiethen . Näheres im Laden .

* 2 . 2 Zähringerftraße42ist eine hübsche
Wohnung von 5 in einandergeheiiden , heiz¬
baren Zimmern sammt Zugehör sogleich zu
beziehen .

Zimmer zu vermietheu .
3 3 . Zähringerstraße 76 , eine Stiege hoch,

ist ein schön möblincs , mir 2 Fenstern auf die
Straße gehendes Zimmer sogleich oder später
zu vermiethen .

- - Zimmer , ein elegant möblirtes ,
sogleich oder später beziehbar , ist
zu vermiethen : Waldhornstraße 2
im ober« Stock .

3 . 1 . Stcinstraßc 25 sind zwei schöne Zim¬
mer » Stallung für 2 Pferde nebst Diener -
zimmer sogleich oder auf den 1 . Dezember zu
vermiethen . Näheres im untern Stock daselbst .

* Eine möblirle Mansarde ist sogleich oder
auf 1 . Dezember zu vermiethen Näheres
Ecke der Spital - und Kronenstrase 25 im 3 .
Stock , Eingang vom Thore links .

* Ein großes , schön möblirtes Zimmer , auf
die Straße gehend , ist sogleich oder auf den
1 . Dezember an einen oder rwei Herren zu
vermiethen : Zähringerstraße 13 .

Stallung zu vermiethen .
*2 2 Amalienstraße N3 ist sogleich

eine Stallung für 1— 3 Pferde zu
vermiethen . — Ebendaselbst ist ein
gut erhaltenes Bettsopha mit Schub¬
laden tneineBorthürezu verkaufen .

Dienst -Antrag .
*2 . 1 . Eine zuverlässige Person ( Kinds¬

frau ) zur Wartung eines kleinen Kindes
wird zu sofortigem Eintritt gesucht . Nä¬
heres Karl - Fried » ichstraße 7 iin dritten
Stock , Morgens zwischen 8 und 9 Uhr .

Dienst -Antrag .
* Eine gewandte Kellnerin kann sogleich in

Dienst treten . Zu erfragen Kronensiraße 50 .

Dienst -Gesuche .
* Eine Person von gesetztem Alter , welche

gut kochen, überhaupt einer Haushaltung selbst¬
ständig verstehen kann , sucht bei einer Herr¬
schaft oder sonst bei einer kleinen , achtbaren
Familie eine Stelle ; der Eintritt kann sogleich
oder auf l . Dezember geschehen . Zu erfragen
Akademiestraße 25 im Hinterhaus unten .

* Ein Mädchen , welches sehr gut kochen
kann und sich auch allen andern häuslichen
Arbeiten unterzieht , sucht sogleich eine Stelle .
Zu erfragen Waldhornstraßr 34 im 3 . Stock .

* Ein solides Mädchen , welches etwas
kochen , waschen und putzen kann , auch Liebe
zu Kindern hat , sucht sogleich eine Stelle . Nä¬
heres Kasel neiisiraße 1 >m untern Stock .

* Ein Mädchen , welches noch nicht hier ge¬
dient hat , sucht auf Weihnachten als Zimmer -
oder Kindermädchen eine Stelle . Zu erfragen
Stephanienstraße 4 im zweiren Stock .

* Ein Mädchen von gesetztem Älter , welches
nähe » , bü eln und kochen, überhaupt allen
häuslichen Arbeiten vorstehen kan», sucht sogleich
eine Stelle . Zu erfragen Langestraße 138 im

Hintergebäude eine Stiege hoch.
* Ein Mädchen , welches gut kochen und

allen häuslichen Arbeiten vorstehen kann und
von seiner Herrschaft empfohlen wird , sucht
sogleich eine Stelle . Zu erfragen St - phan ea -

straße 4 im zweiten Stock .

Lehrlingsgesuch .
Zum fogleichen Eintritt sucht

einen Lehrling :
Julius Helbling ,

32 . Kreuzstraße 2 « .

Beschäftigungsgesuche .
— Ein Mädchen , welches eine Nähmaschine

besitzt und das Nähen auf derselben gründlich
erlernt hat , nimmt alle Arten Arbeiten an und

sichert schnelle Bedienung und billige Preise zu.
Näheres Waldhornstraße 66 im zweiten Stock .

* Ein Frauenzimmer , welches Kleider machen ,
weißuähen und schön ausbisscrn kann , sucht
außer dem Hause noch mehr Beschäftigung
und kann gut empfohlen werden . Zu erfragen
im Kontor des Tagblattes . _

* Eine verheirathete Frau aus der Schweiz
ücht im Dameiikleidermache » , im Weißuähen

oder in Flickarbeit Beschäftigung . Näheres
Herreustraße 200 . _ _ ^

Verloren .
* Den 17 . NouMber , Abends zwischen 6

und 7 Uhr , wurde auf dem Wege durch die

Karlsstraße nach dem Karlsthor ein Pelz¬
kragen von Bisam verloren. Der redliche
Finder wird gebeten , denselben gegen eine gute
Belohnung in der Karlsstraße 12 im zweiten
Stock abzugeben .

Verlaufen :
ein Wachtelhündchen , männlich , weiß und schwar¬
zer Farbe , l Jahr alt , mit Federrutbe ; ab -

zugeben gegen Belohnung innerer Zirkel 14 ,
ebener Erde .
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Gefunden .
* Im Sl . Bincentiushause kann rin gefun¬

dener Pelzkrage « in Empfang genommen
werden . _ _

Zugelaufener Hund .
» Ein kleiner Hund ist zugelaufen . Zu

erfragen im Kontor des Tagblattes .

Wohnhnus ,
ein geräumiges , mit gwßem Hofraum und
rentabeln Wohnungsräumen und Stal¬
lungen , nebst vorhandenem Raum zu Re¬
misen und weiteren Stallungen , großem
gewölbtem und Balkenkeller , Einfahrt und
gutein Brunnen ( ebensowohl für eine«
Kutscher als auch zu einem größeren
Gewerbs betrieb geeignet ) , ist wegen
FanulieiMrhälnussen sogleich zu verkaufen .
Nähere Auskunft wegen der sehr annehm¬
baren Käufbedingungcn ertheilt das

öffentliche Geschäftsbureau von
Cb F'. .Haffner , Kreuzftraße 18,

im Gasthaus zu den drei Königen .

Aepfel - Verkauf .
* Es ist eine Oberländer Frau mit schönen

Aepfelu : Goldrciiicttcn , Calvillcr Engelsäpfeln ,
grauen Reinetten aller Art angekommen und sind
solche simriweise zu verkaufen : Rüppurrertbo »
straße 17 .

Verkaufsanzeigen .
* Ein neues Damasttafeltuch mit 12

Servietten ist zu verkaufen um den Preis zu
18 fl . ; täglich zwischen 12 und 1 Uhr zur
Ansicht gestattet : Kasernenstraße 8 im zweiten
Stock .

* Wegen Mangel an Platz sind eine ein¬
schläfrige und eine zweischläfrige Betilade , so¬
wie eine größere Kinderbettlade nebst Windel¬
stange zu verkaufen, , ferner eine eichene ovale
Fleischstande , sowie eine gute Münchener Zither :
Hirschstraße - 17 parterre .

* Eme gute Nähmaschine von Haid
ck Neu , in gutem Zustande , erst kurze Zeit
gebraucht , ist wegen Aufgabe des Geschäftes
billig za - verkaufen . Näheres Kasernenstraße 5
im dritten Stock .

Kausgesuche .
* Sogleich wird eine noch in gutem Zu¬

stande befindliche Mehlkiste , welche verschließbar
ist , zu kaufen gesucht . Auskunft Langestraße
16 im Hinterhaus .

* Es wird ein » och gut erhaltener Kanonen¬
ofen zu kaufen gesucht . Zu erfragen im Kontor
deS Tagblattes . Ar

Eine Spczcreiladencinrilhtmllr
wird gesucht . Näheres zu erfragen Kreuzstraße
20 im untern Stock . 3 3 .

Anzeige .
— 92 . Unterzeichneter verkauft und kauft :

Gold , Silber , Waffen , Herren - und Frauen¬
kleider , Betten , Weißzeug , Möbel , Makulatur ,und zahlt die besten Preise .

Liebmann A . Ettlinger »
Ritterstraße 12 .

- SLSS —

Wirthschast -Gesuch .
* Wer eine Wein - oder Bierwirthschaft

oder sog Bicrschank an cavente solide Pächter
in Pacht zu geben willens ist , möge seine
Adresse alsbald znstellen dem
Eommissionsbureau von I . Scharpf ,

Langestraße 237 , am Mühlburgerthor .

Theaterplätze zu vergeben .
* Es sind im Großh . Hoftheater in einer

Balkonloge von setzt an bis Ende dieses Zahres
zwei halbe auch ^ Plätze in der ungeraden
Tour zu vergeben . Näheres bei Logcnbe -
schließer Schuh , kleine Herrenstraße 17 .

Unterrichts Anzeige .
3 2 . Eine gebildete Dame wünscbt

in der italienischen Sprache und
im Gesang Unterricht zu ertheilen
Nähere Auskunft gibt die Musi¬
kalienhandlung von F . Dort und
Karl Geggus , Friedrichsplatz N .

C H . Krauste

Theegeschiift.
— 3i ( NLneinZs Laue )

Empfehlung .
Unverfälschte Waare , wie sie von China

direkt importirt , ist zu mäßigen festen Preisen
bis zu Pfund -Original -Paquets zu haben bei

Lonis Dörle , Langestraße 155,
dein Erbprinzen gegenüber .

Westph. Schinken,
Hamburger Rauchfleisch ,

Westph . Pumpernickel ,
Lyoner , Salami , Braunschweiger , Göt¬
tinger , Göttinger Knackwürstche » , Frank¬
furter Brat - und Leberwürste , sowie
Wiener Würstchen empfiehlt

C . Däschner ,
Gioßherzogl . Hoflieferant .

WertheimerWurstmaaren,
westph. Schinken ,

und Göttinger Würste
empfiehlt

I . Schnappinger ,
Avlerstraße 13 .

Schöne große Orangen und
Citronen

empfiehlt billigst
Friedrich Rdmhildt ,

Langestraße 233 .

Älhenliiitterschmalz
zn vorzüglicher Dualität , bei Kübeln bil¬
liger , empfiehlt
3 .3 . W . Hofmann .

Ganz frische Schellfische
( erwartend ) ,

holl . Häringe , franz . und holl . Sardellen ,
8urllin68 ü I ' imito , feinst mar . Häringe ,
ruff . mar . Sardellen , Champignons , franz .
und deutschen Senf ,

Picalilly , Trüffel ,
Capern und Oliven und feinstes Oli¬
venöl empfiehlt billigst

Friedrich Rdmhildt ,
Langestraße 233 .

Frische Schellfische
per Pfund l2 kr . ,

ger . Lachsforellen, Kieler Sprotten ,
gewässerten Laberdan

empfiehlt
Michael Hirsch ,

Kreuzstraße 3 .

! Ganz frische
Schellfische und
Kieler Sprotten

empfiehlt
I . Schnappinger ,

Adlerftraßc 13 .
^ Häringe ,

holl . Vollhäringe ( Milchner ) i, 6 und 4 kr . ,
desgleichen fein marinirte in pikanter Sauce
» 8 kr . , beste Genueser Sardellen und frische
Capern empfiehlt

Lüurl SSLTU88SI ,
Ecke der Amalien - und Karlsstraße 19 .

— Frisch gewässerte

in schon seit Jahren bekannter vorzüglicher
Güte sind nun jeden Donnerstag urid
Freitag zu haben bei

Friedrich Maisch ,
LndwigSvlatz 55 b ,

und
' Max Maisch ,

Durlacherthorstraße 46 .

Stockfische,
nach C . I . Mall ehre in '

scher Art ge¬
wässert , empfiehlt jeden Donnerstag Abend
und Freitag Morgen

Louis Ddrflinger ,
Ecke der kl . Herren - u . Erbprinzenstraße 33 .

Schweizer Kriiiltcrzucker,
ganz ächten , sowie schwarzen holl . Canbis
empfiehlt

44 Cmil Ruff ,
Ecke der Kronen - und Spitalstraße .
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Aechten Rüster Ausbruch,
Tokayer , vorzüglichen alten Malaga ,
Bordeaur - Wein in ^ unv '

Z Flaschen
empfiehlt

Michael Hirsch,
Kreuzstraße 3 .

" Stearinlichter
in Zollgewicht und allen Packungen bringt
in empfehlende Erinnerung

Emil Ruff ,
Ecke der Kronen - und Spitalftraße .

Neueste

Pariser
Passementenen

und Knöpfe
d» <7. / '/- . Ko/rn.

Aechte neue

türkische Zwetschgen
in empfehlenswerthester Qualität bei

F . A . Sönitirrg ,
2 . 2 . Waldhornstraße 54 .

( Gichtpapier )
in ganzen und halben Rollen bei

Eonra - i» Haagel ,
2 . 1 . Großh . Hoflieferant .

Alle Qualitäten grüne , gelbe und braune

Java -, sowie schöne Ceylon - Caffecs in rein -

schmeckender Waare zu ermäßigten
Preisen empfiehlt

Michael Hirsch ,
Kreuzstraße 3 ,

" Cr - Sl ,
sehr schönes wasserhelles , sowie gut ge¬
reinigtes Lampen - und süßes Mohnöl
empfiehlt billigst

Emil Ruff ,
Ecke der Kronen - und Spitalstraße .

Schlafröcke
in

LsrUir» » und ILrHlLn «
von 12 bis 39 fi .

in größter Auswahl .

A . Herzmann ,
3 . 1 . Langestraße 155 .

Cigarren
- in abgelagerter Waare

empfiehlt Ludwig Luder ,—47 . Waldstraßc 49.
Th . Eompter , Hosconditor,

64 . empfiehlt
seine als vorzüglich anerkannten

Kiesernadel - Drops und Catarrh - Pastilles in
Schachteln ä 9 kr . , wie auch

'
offen , l'astille

llv PNNIMI! , ? i!8lil >8 «Iv »unmie er ^slsllis « ,
ImnN: üe gonune , Althee - , Rahm - , Apfel -, Js -
ländisch - Moos - u . Klapprosen - Papillolcn , Acker¬
männer , Orgeate , Limonade - Essenz , Himbecr -
Syrop , Himbeer Essig , alle Sorten Compots ,
als : Ananas , Apricosen , Erdbeere , Kirschen,
Quitten , Reineclaude , Mirabellen , Pfirsiche ,
Melonen , Birnen Nüsse rc . , Himbeer - , Quitten -
und Apricosen - Pasten , Himbeer - , Quitten - ,
Apfel - und Johannisbeer - Gclne in kleinen
Gläsern , Bischof - und Cardinal - Efsenz , ächten
C. lmrtri ' im « rc . rc

lÜKArren-I^AKer
— von

Heinrich Rupp,
Ecke der Langen u . Waldstraße ,

dem römischen Kaiser gegenüber .

Ich empfehle den verehelichen Herren
Rauchern eine große Parthie abgelager¬
ter importirter Bremer , Ham¬
burger und Havanna -Cigarren

Wiener kirllrsessel ,
im Dampf ^ ebo ^kn ,

vlegiint , leji lit , «liuiei Imkt , tiibig .
7^ . LT? 8oU «,

4 . 2 . 6 , fUecki 'ielüiiilul ?. .

' ^ Mein Lager
in Crinolmen treuester Fa ^ on ist
wieder bestens sortirt und empfehle ich
besonders einen weißen Shirtingrock von
bestem Stoff und guter Fa ^ on a 2 fl . 12 kr.

C A . Kindler ,
Langestraße 153 , Eingang Rittcrstraße .

Arltere Fasanen werden unter dem
Fabrikpreise abgegeben .

Ludwig Rüffler , Conditor,
6 . 1 - Zähringcrstraße 90 ,
empfiehlt jeden Tag frische Honiglebkuchen in
Herz - und Kandelform , feine Baolcr , Straß¬
burger und Nürnberger Lebkuchen , sowie Pfla¬
stersteine , seine und ordinäre Springerlen und
feines Hntzelbrod zu geneigter Abnahme .

^ ^
1unni^U6-?0Wnia.ä6,

welche bcim Ergrauen ter Haare ange¬
wandt , Denselben die natürliche Farbe wieder
gibt , bei
6 . 1 .

' Ad . Kiefer , Langestraße 92 .
3i_ _ . . rL

vrUvrerie (Jiristoüe ,
versilberte Lestecire , Pgfel ^ escbirre ,

Doucbter Ke .
bei clen I' eprssenlrmlen v « „ slliristolle 6 6i « .

4 2 . 6 , bUeä , ielispl .atr . Strickwolle »
Unterkleider i Wolle und Baum¬
wolle , Wittterhandsckrihe , Ka -
pntzen , Kragen u Kinderstrümpfe
empfiehlt

H. Vobmann ^
4 . 4 . Waldstraße 22 .

Geschäfts-Empfehlung .
3 .3 . Unterzeichneter zeigt hiermit ergebenst

an , daß er mit seinem bisher bestandenen Bar¬
bier- noch das Friseur - Geschäft verbunden hat
und hält sich für alle in dtkscs Fach einschla
gende Artikel , sowie Coiffur - Arbeiten bestens
empfohlen . Hnimus , Coiffeur ,

Waldstraße 37 .
21 Reine

Kammfett -Pommade ,
welche das Wachsthum der Haare be¬

fördert , ist wieder zu haben bei >

Sophie Seiler Wittwe,
Langeftraße 130 .

Glace - Handschuhe
für Herren und Damen in vorzüg¬
licher Qualität zu äußerst billigen Preisen
bei

Gebrüder Landauer ,
12 . 2 . Langcstraße 104 .

Kirchimbauer ,
2 . 2 . Lammstraße 12 .

empfiehlt :

Vollständige Betten sarnmt Bett¬
lade , moderne Faeon , von 32 st.
an , Bettrost und Matratze an
einem Stück 18 st. , sowie Seegras-
und Roßhaarmatratzen , Polster , Deckbet¬
ten , Plumeaur , Pfulben , Kissen und Trag¬
kiffen zu den billigsten Preisen .

Spimihanf
empfiehlt

W . L . Sekwaab ,
6 4 . Spitalstraße 7 .

Bouquets und Kränze ,
pünktliche Beförderung

— bei A . Knapper.



Zeichnenmappen ,
Skizzenbncher ,
Zeichnenpapiere ,
Zeichneuvorlagen «
Bleistifte ,
Kreide ,
Kohle , 12
Farbstifte ,
Agnarellsarben ,
Oelfarben ,
Tusche ,
technische Farben ,
Pinsel ,
Malpapier ,
Maltuch ,
Farbschalen ,
Palette » ,
Firnisse und Oele ,

überhaupt alie

Zeichnenmaterialien
und

Malerntensilien
halte ich aufs Bi sie assonin .

Nicht zu übersehen .
* Ich Hab? eine Partbie genähie Kor¬

setten zu I fl . , I fl . 48 kr . bis zu
3 fl . 30 kr . Reparaturen werden auch
angenommen

G . Cis < »imann aus Stuttgart ,
Niederlage : Waldhornstraße 8 im zweiten Slvck .

Bcttfedcrn mid Flaum
in verschiedenen Qualitäten und billigst
gestellten Preisen empfiehlt

Kircheiibairer ,
2 . 2 . Lammstraße l 2 .

Empfehlung .
Bei Unterzeichnetem werten alte Repara¬

turen von Schichmachrrari -eit angenommen ;
auch werde » Herren - und Damciisttefcl
zum Galoschircn angenommen .

Karl ZMaier , Schuhmacher ,
Zähringerstraße 72 .

- - — - - 7^

Empfehlung .
* Dlumenstraßc 23 im Laden werden Be¬

stellungen ang nommen für Herd - und Ofen¬
setzer , „ nd Putzen und wird billige und schnelle
Bedienung zugesicherr .
*

Wegen sog . Hoppelen
können Diejenigen , welche nun wieder in grö¬
ßerer Zahl gefüllter Säcke Bestellungen machen
Wollen , solche abgeben auf dem
Commisstonsbureau von I . Scharpf ,

Langestraße 237 , am Mühlburgerthor.

- SLS7

Anzeige .
'

Heute Abend 4 Uhr empfiehlt frische Leber -
lind Griebenwürste

H Murr , Metzger ,
Zähringerstraße 29 .

Anzeige .
* Frisch geräucherte Bratwürste » das

Stück 4 kr . , empfiehlt
AZ . Printz , Hofmetzger ,

Amalienstraße 22 .

Brauerei von Mondon
Heute , Donnerstag den 21 . November ,

Äonzert-Reunion
des rühmlichst bekannten Quartetts der

Wildbadcr Kirrkapette .

Anfang 7 Uhr .
- - --

^
I 'akrxlarlbüekleiii ,

vom 0 . Rovomlior nnsim ^ ontl ,
b i I « ul8 L - ÖS i « K .

_ 7^
3 . 2 . Eine Äuowai ' l von sehr schön n land -

scha ' tlicheu

Origtnal -Oelstcmaldcn
zn den austrdvrd .enttlch billigen Preisen

von 5 fl 2l lr . bis 50 fl .
m . fichlk Uiuerzeichneler den geebrten Kiinst -

freiinden mit dein Bemerken , daß solche nur
eiwa 14 Tage zum V rkauf ausgestellt bleiben .

Hoskunsthandlung von I . Velten .

Die Bewohner von Karlsruhe haben vor
wenigen Tagen einen ihrer edelsten Bürger ,
den Großh . Ämortisalioiis - Kasseiidneklor
a . D - Karl Scholl , verloren

Die bei seiner Beerdigung von Herrn
Hofprediger C . W Doll gesprochene vor¬
treffliche Grabrede nebst einer anhängenden
kleinen Biographie über des Verstorbenen
segensreiches Leben und Wirken von dessen
Sohne , Herrn Prediger ' Karl Scholl
jnn . , hat ; »m Andenken des vorrreffl che»
Dahingeschiedenen ein Freund drucken lassen ,
und welche -> 12 kr per Eremplar für
beite in der Handlung der Herren Ge¬
brüder Leichtlin , Ecke der Lamm - und
Zähringerstraße , zu haben sind , welche Herren
die Güte gehabt habe » , den Verkauf der
Broschüre zu übernehmen . Der Ei lös da¬
von soll einem der rvoblthäligen Institute
übergeben werden , welche unter der Leitung
des Seligen gegründet wurden .

Man bittei deshalb seine vielen V r -
rhrer und Freunde um zahlreiche Abnahme .

Al .- >- - Z

( Eingesandt )
* Wir hatten schon einige Mal Gelegenheit

das Quartett der Wildbader Kurka¬
pelle zu hören , und machen deshalb sämml -
liche Musikfreunde aufmerksam , diese Gelegen¬
heit nicht uubenützt vorübergehen zu lassen .

Mehrere Musikfreunde .

Todesanzüge .
* Freunden und Bekannten gebe« wir die

für uns schmerzliche Nachricht , daß unsere
liebe Mutter , Schwieger - und Großmutter ,
Frau G Nothweiler , Seifensieders Wittwe ,
gcb . Bürger , heute Morgen 10 Uhr sanft
entschlafen ist.

Karlsruhe , den 20 November 1867 .
Die Hinterb l i e denen .

Die Beerdigung findet Freitag Nachmittag
2 Uhr stakt .

Trauerhaus : Ecke der Laugen - und Fgsanen -

straße 2 .

Todesanzeige .
* Verwandten lind Freunden geben wir

hiermit die traurige Nachricht von dem gestern
Mittag - 12 Uhr nach längerem schwerem Leiden
crwlglen Hinscheiden unserer lieben Gattin ,
Mutier und Schwester , Marie Müller ,
geb . Köby , und bitten um stille Theilnahme .

Karlsruhe , de» 20 November 1867 .
Die trauernden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet Freitag Vormittag
11 Uhr statt .

Abend - Unterhaltung
Freitag den 22 d . M . , Abends 8 Uhr ,
im Lokale des Bürge,Vereins , wozu wir
unsere vei ehrten Mitglieder nebst Aami -
lün - Angehöiigrn sikunvlich rinsaken .

Mannerchöre und sonstige Einzeln - Vor -

trage werden abwichseln .
Restauration im Saale
Vor unberechtigtem Zutritt wird gewarnt .

3 . 2 . Der Ausschuß .

Großherzogliches Hostheater.
Donnerstag den 21 Nov lV Quart 127 .

Abonnementsvorstelluiig . DerÄKaueer und
der Schlosser . Oper in 3 Aufzügen, nach
dem Französischen des Scribe , von F . Elmen -
reich. Musik von Ander .

Anfang halb 7 Uhr Ende 9 Uhr .
Freitag den 22 Nov . IV Quart . 128 . Abonne¬

ments -Vorstellung . Znm ersten Male wiederholt :
Attila . Trauerspiel in 3 Akten von Eon -
senllus .

Witt « eungS drs ^ ^ chrnnge «
iru Großb - r-!a Ilcht' l*

'i^artelk .

« u . Mur- - 4 >7 - 5 ^ Nork« -ft krÄd
, L „ Mi, !. P 6 j " Rege»

q - ciddS -1 5 7 ' L ' ' -

i p . N ».
« u . L .vrz.-. 77 - S " Nord » «ge«

1 7 . tt- » 2 7 ' 11 " ' « n » »tk>
« . Ldvo . - 1 8 — - »«»

Sterbfalls - Anzeige .
19 . Ro >. Frnd ich , alt 1 Jahr 7 Monat« 28 Tag«,

V k-r Stadtdiener H- intz .
20 - » Rcinta d « «ich , kicrntcamwiffjr, «in Ehe¬

mann , alt 8l Jahr «.
20 . . Elisibethr « othw .üxr , alt 62 Jahr«, Wittwe

deS Skifensikderw«iK«tS Rothw.ilrc
20 . » Marie Müller , alt 38 Jahr« , Ehefrau »«<

kchneiderw «ist«rS Müller.
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Wilhelm Bauer , Hittmacher ," 6 Friedrichsplatz 11 ,
kmpfichli sein Läget in W' llL - und 8 « lÄbLL - IUntvI » neuester Fa ^ SN

Getragene Herren - , Damen - und Kinder - Hüte weiden schön gefärbt ,
nach den neuesten Fotonen umgeändert , sowie auf's Billigste berechnet.

Bvdentkppicbe für Zimmer u . Stiegen zu belegen ,Lopha - und Bett -Vorlagen ,
Tisch - Decken ,
WoUen -Bettdecken ,
Möbelstoffe und
Vorhangzenge

in reicher Auswahl bei

S . Droyfus , GroH. Hoftichraul.
FiUchuhe und FWiefel

in sihonftei' Auswahl
bei W . Niegel , Schuhmachermeister,— Langestraße 58.

Kochherde
( transportabel , zum Gebrauch fertiq ) !

mit Wasserkessel , Brat - , Back - und Dörrofen von 30 fl . an ^
sind w eder in verschiedenen Größen vorrärhig .

Franz Peerin , Lohn ,
0 .4 am Mühlbuigertbor.

Die freiwilligen Feuerwehren und die
Feuer Versicherungsgesellschaften .

Schon mein fach sind die Bejichunacn der lreiwil -
ligen Feuerw hr . n zu den A uerve sicher ngs - Gesrll -
schäften Gegenstand l bhaft - r Erörterungen gewesen ,
»dn« daß bisher ein praktischer Erfolg damit erzielt
worden wäre . Eist unlängst krachte die . Gartenlaube "
in ihrer Beilage Nr . lt6 der »deutschen po tischen
Blätter " «inen scharfen Artikel gegen Privat - Feuer -
versicherungs - Gesellschaften welcher treffend hereorbob .
daß di« letzteren zwar den Nutzen aus den freiwilligen
Feuerwehren zögen , diesen aber keinerlei Voitbeile ein¬
räumten . Wir können urs den Ausführungen jen -s
Artikel « nur mit ganzem Herz -n anschlicßen , indem
wir es schon lange beklagen , daß die Force wehren quasi
im Dienste der Assckuranz - GesiUschaften stehen , ohne
eine genügend » Anerkennung da *ür von den Letzteren
bisher rn pfan . en zu haben Jnsb . sondere müssen wir
dem nxiteren Vorschläge des angeregten Artikels un¬
bedingt bc pflichten , daß die Feuerwehren darauf treiben
wüßte » , rmea selbstständigen Assekuranz -Verein aus ge¬
nossenschaftlicher Basis in « Leben zu r » fm , um im
Wege der Delbsthülfe sich diejenigen Vo theilc zuzu -
wenden welch« ihnen bisher von den Assekuranz - Gesell¬
schaften ohne jedwedes Aequlva ent entzogen worden
find Gerade für Bayern , Württemberg und Baden
erscheint dieses Plvjekt nicht nur als zw -ckmäßig . son¬
der« nachgerade als «in Bedü . fniß , denn in diesen
Staaten sind vorzugsweise die bereits bestehenden frei -
willige » Feuerwehren so zahlreich , wie kaum in einem
andern Staat « Deutschlands .

Es liegt auf der Hand , daß die segensreiche Wirk¬
st» ! keit der Feuerwehren in erster Linie den Assekuranz -
Gesellschaften zu gut « kommt , indem düse den mate -
ri llen Boetheil daraus ziehen Es lä « daher auch in
der B lligkeit , daß jene Gesellschaften hicfür den Feuer¬
wehren eine entsprechende Gegenleistung drwilligen . um
so mehr , als mancher wackere Mitbürger als Mitglied
der Feu « wehr lei Ausübung se ner Funktionen bereit¬
willig f r» Leben aut 's Spiel setzt Und fü wen
geschieht die« ? Für die Affekuranz - Gescllsch eft -n , damit
düse keine großen Schäden erleiden und ihren Aktionären
fette Dividenden zahlen können ! Die arme , oft sehr
zahlreiche Familie des verunglückten Feuerwehrmannes
hat jedoch keine Ansprüche an jene Ges -llfchast zu er¬
beben, für welche ihr Ernährer sein Leben einsctzte und
opferte Weder die Aff-kuranz Gesellschaften und noch
weniger ihre Aktionäre . kümmern sich darum , wem sie
ihre Geschäfts Vortbei 'e zu verdanken hrdrn , füc sie
find die Feuerwehren wie das versichrrnd « Publikum
überhaupt nur Spekulations -Objekte — Mittrl zum
Zwecke eines Gewinn -s

Wir habrn hiebei selbstoeiständlich nur die Akticn -
Ges ' llschafte « im Auge , welche ja die große Mehrzahl
Helden ; auf die wenigen Gegenseitigkeit « - Anstalrc »
welche humanere Zwecke verfolgen kommen wir weiter
unten zu sprechen

Wrnn sich auch einzeln , Ges . llschaften in Ausnahme -
Fällen dazu verstehen sollten , einer der vielen F - uer -
wekrm für geleistete anerkannt ge tc Dienste ein kleines
Almosen , vielleicht eine Spritze zuzuweisen , — e« wären
die « eben nur Almosen l

Die zahlreichen bayerischen , badischen und württem -

dergischen Feneew -Hren find bei einem einigen Ausain -
mci wie ken in der Lage , auf dem Wege der Seldstkü sc
ikren Mitgliedern denjenigen mateeüllea Nutzen zuzu -
w -ndcn, welchen sie bisber den Affcku aiij - Gesrllfchaft -n
ohne Gegenleistung überlassen habrn . L re können diesen
Nutzen ihren Unterstützungskassen oder ihre » Fonds zur
Beschaffung , vn Lösch - Utcnsi len re zufließen lassen
und nach ihrem eig . nen E , messen frei da über dispo -
niren ohne auf die Gnade und die Almosen der Asse¬
kuranz - Akküniesellschafün angewiesen zu sein Es
bedarf büzu lctialich einer acn.offens e östlichen Ver¬
einigung zum Zwecke der gegenseitigen Versicherung
gegen F licrsgefghr

In diesem Projekt liegt gleichzeitig rin weiterer
mächtiger Hebel zur Ausbildung der segensreichen In¬
stitutionen der fee willigen Feuerwehren im Allgemeinen .
Ja cs scheint u s der Zweck d r Letzteren erst nach
der Realrsirung ein-s solchen Projektes >ollkommc »
erreicht zu werde » , denn durch tie gegensertigr » Ver¬
sicherungen der Feuerwehr « , erlqnHl j d -s einzelne Mit¬
glied ein speziell s Interesse am Brande . da - on jedem
Brandunqlück dasselbe im V - rbä tniß seine Betheili¬
gung mitbetroffen w rd und cs rettet der Feuerwehr¬
mann . welcher murhig sein Leb n b . im Brande auf 's
Epiel ützl . wcnigst -ns sein Eigeulhum .

Je wen ger Brände auskommen und je unbedeutender
dieselben sind , d-sto geringer w . den sich die Beiträge
der Mitglieder gestalten , refp . desto höher wird der
üb« schieße de Gewinn sein, welcher den UNterstützungs -
k ffen und den sonstigen Fonds der freiwilligen Feuer¬
web cn zuflüßt .

Die Begründung und Verwaltung eines selbststän¬
digen Feuelwehr - Affekaranz - Vercin « ist j . doch . ws
wir n cht oerbehlen können , nijl manchcelcr Lchwierrg -
keiten und Gefahren verknüpft , da wobl ju bedenken
ist . daß im Anfang des Unternehmens die e sten Mrr -
qlirdee e- heblichen Gefahren auszesrtzt wärm . Et
kön , tc sich nämlieb ereignm . daß der Verein schon bald
nach seinem Entstehen von einem größeren Brandun¬
glücke betreffen würde , in welchem leicht möglichen
Falle die ersten wenigen Mitglieder die Schäden unter
sich zu tragen hätten , wodurch eine unverdalknißmäßig
Hohe Belastung de « Einzelnen ernteten könnte

Aus diesem Gesichtspunkt b . l achtes erscheint eS
uns ratdsamer , wenn sich die fr,iwiU > en Feuer¬
wehren in Bayern . Württemberg und Baden breit «
bestehenden Gegenseitigkeits -Anstalten , wiche eine ge¬
nossenschaftliche Basis besitzen , anschli . K. n und nit
denselben ein möglichst günstiges Abkommen treffen
würd -n . Es sind unseres W ffens nur d ei deutsche
Privat - Negenüiti » k- its -Anstallen in Bayern , Würtlem -
b .rg und Baden konjessionüt . — Dir otracr Bank ,
die württen berg sche Privat - Vcesiche unas - Gesell 'chast
und die d -utsche Feuerversicherung auf Gegenseitigkeit
in Ludwigshafrn a . Nb . - Die Getaner Bank ist
zwar cm älteres Institut , sie entbehrt jedoch der ge -
nvffenlchn ' tlichen Grui dla e und bat ihren Mitgliedern
kein Sellstlestimmungsrecht eingcräumt . Die üHtc cn
sind rielmehr lediglich von der Verwaltung abhängig
Dahingegen sind sowohl die württen bcrgisch« Mobilrar -
Versicherun .,sges llschast als auch die deutsche Feucr -
rersicherung auf Gcaenscitigkeit in kudwigsbafen a . Rd .
auf einer rein genossenschaftlichen , zotaemäßen Basis
gegründet worden und ihre Ope al onen find bekanntlich
darauf gerichtet , di« Prinzipien des GenoffenschaflS
wesen« auf dem Assekuranz - Gebiete p - akrisch zur Geltung
zu bringen . Deren Bestreben fällt sonach mir dem
hier angeregten Projekt im Interesse der freiwilligen
Feuow . h en zusammen und es erscheint uns ein An¬
schluß der Foucrwehren an d es« Institute ebenso leicht
durchfübrb r als für beide Ldcil « Stutzen dringend
Mir denk n uns . daß die eine oder die andere dieser
Gesellschaften veranlaßt we den » üßte , den Feuerwehren
einen fixirtcn Anlherl an dem Nuscn , einen bestim » t n
Prozentsatz aus ihrem Gewinn jährlich zu überweisen
den die Feuerwehren nach ibrem Belieben unter sich
zur Vee tbcilung bringen dü fcn.

Eine solch , Genossenschaft wü de dadurch schwerlich
eine Einbuße zu erleiden haben ielmebr erscheint und
ein hinreichendes Acquival «, t für si darin zu lieg, » ,
daß einmal die gcsamm-ten Feue -wehren sich bei ihr
bctbeiligen würden , zweitens , daß d es. Iden scwohl in
ihrem eigenen Interesse , wie m demjenigen der Ge -
nrffenschaft auch andere , den Fru -rwehr, » l icht ange -
hörige Mitglieder ihr zmühren werden , um dersrld -n
eine große Ausdehnung und d .durch bedeutend« Lor -
thcile für all « Betheili -t -n zu sichern , und drittens ,
daß bei vorko wenden Bränden die Interessen der
Genossenschaft in energischster Weise von den mitde -
thciligten Feuerwehren geschützt werden wü den

Wir müssen uns für heule darauf beschränken , düs
Projekr angeregt zu habe» und überlassen es den löb¬
lichen V »! ständen der Feuerwehren , « re den Feuerver -
ficherungs - lSesrllschaften auf Gegenseitigkeit , dasselbe in



näher« Erwäg »»» r» ziehen und ein« geeignete V«fi«
« ifzufinden resp. zu vereinbaren . auf welcher di « pro-
jetrirtl Vereinigung staktfinden könnt,. X . 47. 2 .

Die Deutsche Industrie - Zeilnng bringt in
ihrer Nr . 43 folgende Notiz :

„ Bersichcrungs wesen Wie gewinn -
„ bringend in Deutschland das Aktic » ver¬
sichern ngs ge sch äst größtenlheiks für
„ die Unternehmer ist , zeigt folgende Zusam¬
menstellung der für das v . I . gezahlten
„ Dividenden : Die Aachen - Münchener Feuer -
„ versicherungSgesellschast zahlte pro Aktie
„ 46 pCt , die Kölnische Gesellschaft 46 , die
„ Magdeburger 39 , der Deutsche Phönir in
„ Frankfurt a . M . 20 , die Berliner Feuer -
„ versicherungsgesellschäft 15 , die Preußische
„ Nationalverstcherungsgesekschaft in Stettin

1 l , die Kölnische Lebensversichcrungsgeseü -
„schaft Concordia 11 , die Berliner Lebens -
Versicherungsgesellschaft >5 , die Aachener
„ Rückvcrsicherungsgesellschaft 32 '

, , , die
„ Trankportversicherungsgesellschaft Agrip -
„ pina in Köln 15 , die Nirderrheinische Güter -
„ affekuranzgesellschafl in Wesel 54 , die Dres¬
dener Transportversicherungsgesellschaft 40 ,
„ die Württemberger 21 , die Berliner 22 ,
„ endlich die allgemeine Eisenbabnversiche -
„rungsgesellschaft in Berlin 20 pCt ."
Es fehlen hier noch diverse Bersicherungs -

Aktien-Gesellschaften , welche ebenfalls sehr gute
Geschäfte gemacht und erhebliche Dividenden
gezahlt haben . D . R .

) n der hiesigen evangelischen Gemeinde
Getauft r

n . No» Adolf Karl Friedrich , Vater Adolf Bittler .
Tanzl . hrer .

I I . , Georg . Vater 4 Georg Boß , Bäckermeister .
12 , FriederikeWilhelmin , Katharine , Vater Karl

Kaufmann , Londiloc.
Ili . « Elisabethe Karoline Lh -resie, Vater Johinn

kudw' i Hcrlan , Metzger .
14 » Gustav Wilhelm Ferdinand, Vat « Wckbelw

Bär . Gastwiitd .
14 , Auguste N Italic Henri tle Tte .-esi Vater

A berk Sudwlg Wichelm Dem , Maja, .
I7> , Ranettc B aiie , Vater I»e. Gustav Wendt

Lyceumsdirektor.
Ig , Wilhelm ,Friedrich . Vater Karl Kromer

Steintauermeistcr
lli. . Paul Friedlich , Vater Karl Pfeifer , Bäcker .
17 . , Ludwig Friedrich M « r Wilhelm , Vater

Adalbcet Maisch . Bäckern,,ister.
17 . . Jobanna Vater Karl Piock Buchhalter .
17 , Anna Rosa Leopoldine , Vater Friedrich

Krut ni , Forstratb .
17 - » Anna Wi h . l ine Rosine , Vater Heinrich

Schirrmeister , Metalldreher .
Getraut:

1«, Nvv Theodor Jakob Wilhelm Dürr . Posamentier
und Bürger , mit kuis« Ziegel ron Her

17 . , Friedrich lWagr.ee , Schmied im Bahrte
Bürger zu Wössingen, mit Ehristine
Katharine Wötrle ron Hericnalb.

17 . . Jakob Burkhart Eckloffer bier , Bürger in
Steppich mitLiselteZ eglee on Sppingen .

17 . , Jobann G org Heinrich Müller Diener hier .
Bürge , in Ochsenbach , mit Jobanna Butsch
ron Vübl er lhgl_

In der hiesigen katholischen Gemeinde
Getauft:

14 No » , keopoldine Wilhelrinc Anna. Vater Wilhelm
Schobert Bürger zu Hainstadt Bahn -
hofaufl . ber hier

II» . Emma Anna Ma ic . Vater Boleniin Bulkeut ,
Bürger und Schneidermeister.

17- » Eugenie Tbc, «sie , Vater Karl Maurer , Bürger
zu Viötzingen , Bahnhofaufseh. r hier

Getraut:
>4 No . Kail Förderer , Bürger zu Eichtertheim

Polizeidlener hier , mit Emilie Raupp
ron R . nchen .

Ist - . Franz kerfch , Bürger und Schneidermeister
hier , mit Marie Haag , »„ hier.

sind iu zweiter Sendung mit neuen schöne » Mirsiern

für Herren und Damen
ewgetwffen

b. i Friedrich Wirth,2 . 1 . Langcstraße 134 .

Von meinen Einkäufen in Paris sind eingetroffen :
Leidenzeuge in sehr reicher Auswahl ,
U 8 in allen Qualitäten ,Lammt und Lammt Paletots ,

nach dem allernenesten Geschmack.
8 .

31 . Großh . Hoflieferant .

Terneaux - beste Qualität
verkaufe ich :

schwarz und weiß r> 7 kr . das Loth t
farbig . . . r> 8 „ „ „ vorgewogen ;
feinfarbig . . s 9 „ „ „ !

Caftorwolle :
schwarz und weiß s 6 kr . das Loth i

s 7
s 8

«e ee ee
ee e, «e

vorgewogen ,farbig
feinfarbig

waS ich empfehlend anzrige .

Leopold Weitz , Friedrichsplatz 7.
Eine Partl 'ie schwere

g 25 und 30 fl . Vas Kleid bei

34 .
(I . Dveysusp Großh . Hoflieferant .

Filzschuhe und Filzstiefel für Herren , Damen und Kinder ,Leder - und Lastingstiefel für Damen und Kinder,
Englische Patent - Ges « ,idheits - Sohlen , Filz - und Strohfohlen ,
Gummischuhe Ln allen Größen

empfiehlt in nur ganz solidem Fabrikate zu sehr billigen Preisen
3 2 F . W . Kölitz Wittwe , Langestraße 175 .

Z Ireiucholz !
Gutes,trockenesWald -Buchen-Scheiteri )olz,
gesägt und gespalten » liefere ich bei Abnahme einer Einspänner- Fuhre,
frei vor die resp . Wohnungen , per Centner r> 39 kr . , sowie in Parthien von
einem Centner an zu 42 kr .

Franz Perrin Sohn ,61 . am Mühlburgerthor .
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MlerpsleM Wä llavelocLs
in größter Auswahl zu den billigsten Preisen .

3 , Langestraße 155 .

Rührer Fettschrot und Schmiede -Kohlen
in erster Qualität empfiehlt billigst

Adolf Winter , in Mühlbnrg und Marau.
Gef . Aufträge nehme » entgegen : Herren

Z »tl . Vodenweber , Fasanenstraße , 12 . 12.
K . Stnmpf , Amalienstraße 11 ,
A . Winter ök Sohn . Frievrichsplaß 6 .

Soeben erngetroffen Gepner Buchbandlung

Gustav

Bersicheruugs-Gesellschast iu Frankfurt a. M.
(« rimdkapital 8,000,000 fl .

Die I? ravIÄv >»a » versichert gegnt Feuerschaden Mobilien . Wnnren , ÄNa -
fchinen , Fabrikgeräthfehaften , Bieh , Ernteerzeugnifse , Äckergeräthe ,
überhaupt alle beweglichen Gegenstände , welche durch Brand zerstört oder beschädigt werben
können .

Gebäude soweit es die gesetzlich? n Best . mmmigen gestatten .
Nähere Auskunft , namentlich über die Prämien , sowie ausführliche Prospekte und An -

trag - fimimkäre nnheilen wir , sowie säminkliche Spezialägentei , bereitwilligst .
Karlsruhe , im November 1867 .

Lubberger Sk Eeleuheinz ,
General - Agenten der I ' er. vj,Inulin .

— ( Bureau : Karl - Friedrichstraße 8 , Marktplatz ) .

Die Katholiken
der Residenzstadt Karlsruhe werden auf den im Badischen Beobachter an sie er¬

gangenen Aufruf aufmerksam gemacht , um auch ihrer Seits der päpstlichen Armee
ihre Anerkennung für ihre in jüngster Zeit an den Tag gelegten Heldenthaten gleich
der französischen und englischen Nationen durch reiche Spenden darzubringen .

Die Unterzeichneten erbieten sich zur Empfangnahine der zu diesem Zweck
gereicht werdenden Gaben .

Karlsruhe , den 20 . November 1867 .
Cron , Partikulier, Akademiestraße 15 ,
Grimm , Kaufmann, Langestraße 19 ,
Defsart , Fabrikant , Karl- Friedrichstraße 22 (Rondell) ,
Kiefer , Beneficiat , im kathol . Pfarrhaus .

Fremde .
In hiesigen Gasthöfen .

i Darmstädter Hof . Roth . Kfm . i- erlin.
j Deutscher Hof . Wolmer , Kfm v Trier . Aenig,
! Kfm . v Basel
j Englischer Hof . Kan llopouioS m . kam . aus

Spanien . -Stöcker , Kfm . » Stuttgart . Wörner , Kfm .
v . Hanau . Weisz , « aufm . v Berlin . Husch, Kfm.
v . Edln .

Erbprinzen . Blessig , Kfm v Lchern. Neljer.
Kfm . v . Lachen . Hausmann , >!t >nt . a Nassau. Hum¬
mel , Abzeo dn -ter v Mannheim . V» lz , Kaufen v .
Rcgensburg. Daubcndiestel, Kfm » . Ingelheim Siold -
schmidt, Priv . » . Nürnberg . Eisenhut, Kfm » . Baden
Hauser, Kfm . ». Ehemnitz .

Geist . Metzler, Stud . » . Heidelhcrg .
Goldener Adler . Sauer , «aufm , v Died. sfeld .

Lerch , Musiker » . Baden Seitz Bürgeemoster , Bolz
v . Gloos , Gcmiindcräthe v . Scckenb -im . Weidmann ,
Geomeker v . Wiesentbal Fabermann , Geometer von
Bruchsal , Liebl-r , Kaufm . v . Stutt - ait .

Goldenes Lamm . Gärtner , Mechan . v . Straß -
Lindncr , Gastwirth v Leimen . Schucan , Zng . v Ebur .
Jung , Kfm v . Mainz .

Goldener Ochse . Gebhardt m Krau v . Lubwi ' S»
hafen Gedr. Pfalzaraff v . Bergzabern .

Goldenes Echtst . Ma er , Kauf »-, v . Müll eim .
Picard , Ktm . » . Basel . Israel , kebrcr » Hö den .
Bamberaer Kfm . » Fricdbc-q Wolf , Kfm. » Möhringen .

Goldene Traube . Wolf, Kfm . » . « enchen .
Grüner Hof . Mosel, Kfm . v Nürnberg . Stein -

gradner v . Paris . Steckmayer in . Kam . v Hamburg .
Gabel m . Fam . , . Obergimpern H >ll , Hdlsm . ron
Mainz Wintermantel » . Walbki ch « osenhaupl,
Kfm . v . Mainz . Holländer » . Mannheim

Hätei Bauer . Seeger , Kaufm v . Stutttgart
Habermehl, » fm . e . Amsterdam. Rupp , Kfm . v Mai¬
land. Bromwer , Fadr . » . Mala a . Vollmer , Conditor
v . München Eifler Kfm . r . oSbach Ottmann ,
Kfm v . Roßb . unn. Maier , Part . » . Zell . Hirsch ,
Rent . v . Hausach. Reuter , Arzt v. Berlin . Strauß ,
Baumeister » . Paris Pfister Offizier v . Ehingen .
WoOspcrrer Part v Offenbach . Wölfle. Rent » . Turin
Lazaru«, Kfm. , . Hanau . Scheibe!«, Part . v . Orleans .

Hätel Große . Stubler , Kfm . v Paris Rosev -
stiel , Kfm . v Berlin . Devries , Kfm. v . Offenbach .
Kenner , Kfm . » Frankfurt . Michel, Fabr . v . Mann -
»veiler. Schlinghoff, Kfm . » . Hanau Walser , Kfm .
v . -Sohlen Schillings , Kaufm . Lachen

Nassauer Hof . Bar , « fm » . Frankfurt . Wachen -
beimer . Kfm . v Mannheim , » loch , Kfm. v . k Ulz¬
burg Wertteil ' er , Kfm v. Drnbach . Hammel. Kfm.
v. Renfreistett Sch -uer , Kfm . v Wachenheim.

Prinz Max . « kiegnitz m Frau » on Krakau .
Meekle, Kfm » . Wien . v. Ebertin r . Mailand . Frl .
Münz v Zöhlingen Siberio « , Kfm . » . Magdeburg.
Spicgellhal , Kfm . » . Stuttgart . Fischer , Kfm . ron
Braunschweig Teurer , Kfm . » . Pari «. Kahn, « fm .
v Kufstein . Schlatterer , Kriegsrath » . Fritzlar

Römischer Kaiser . Weißwe lrr , Bankier » . Frank¬
furt . Hübsch m Fam v Weinheim. Hommel, Rent .
v . Düffldorf . Reu -rann Kfm , . Mainz . Krebs ,
Dekan r . GernSbrch.

Rothes Hans . Brecht u . Gei ler , Otk . v Bruchsal .
In Privathäuicrn .

Bei Partikulier Ko n : Frl Goldreich v Oberkrch-
Redlgirt »ad gedruckt unter Lerautw»rtlichkcU der Ehr . 8r . M « l.ler '

schen Hofbuchhandlung .
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